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BESCHLUSSVORLAGE  
 

Referat 
 

OB 
 

V0976/22 
öffentlich 

Amt Integrationsbeauftragte/r 

Kostenstelle (UA) 0201 
 
 

 Amtsleiter/in Gumplinger, Ingrid 
Telefon 3 05-12 06 
Telefax 3 05-13 09 
E-Mail integration@ingolstadt.de 
  

Datum 18.11.2022 
 

 

Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Migrationsrat 14.12.2022 Kenntnisnahme  

 
 
Beratungsgegenstand 
 
Bericht zum Seniorenbüro 
- mündlicher Bericht von Frau Silvia Leithner 
 
Antrag: 
 
Der Migrationsrat nimmt den Bericht zur Kenntnis.  
 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Ingrid Gumplinger 
Integrationsbeauftragte 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
 
 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Das Seniorenbüro des Bürgerhauses ist eine Anlaufstelle für alle Fragen rund ums Älterwerden. 
Es gibt ein vielseitiges Angebot für die Generation 60 +, Rat und Unterstützung, Weiterbildung, 
gemeinsame Aktivitäten und die Möglichkeit sich zu engagieren.  
 
Zentrale Aufgabe ist die Beratung von Senioren und Seniorinnen und ihren Angehörigen. Dabei 
geht es nicht nur um Themen wie ältere Ingolstädter und Ingolstädterinnen Hilfe und Unterstützung 
für ein gutes Leben im Alter bekommen, sondern um eine aktive Lebensgestaltung. Abwechslung 
und soziale Kontakte gehören zu einem zufriedenen Älterwerden dazu. Das Seniorenbüro bietet 
Angebote für die verschiedensten Interessen, sei es im Bildungsbereich, kreativ, kulturell oder 
sportlich.  
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Soziales Engagement und Gemeinschaft kennen keine Altersgrenze. Besonders nach dem 
Renteneintritt wollen viele ihre Lebenserfahrung und Fähigkeiten weitergeben. Aus diesem Grund 
ist der Bereich des Engagements ein wichtiges Aufgabengebiet des Seniorenbüros. Gemeinsam 
werden Angebote entwickelt und die Senioren in vielfältiger Weise bei der Umsetzung unterstützt. 
Einsamkeit wird vorgebeugt und die Gemeinschaft gefördert.  
 
Das Bürgerhaus legt bei allen Angeboten Wert auf die individuellen Wünsche und Bedürfnisse der 
Besucher und Besucherinnen. Es soll ein lebendiges Haus für alle Ingolstädter sein und möchte 
nicht nur die Begegnung verschiedener Altersgruppen, sondern auch die Begegnung der Kulturen 
fördern. Aktuell gibt es Angebote von elf verschiedenen Kulturgruppen, allerdings wenig Angebote 
für Senioren mit Migrationshintergrund. Um das in Zukunft zu ändern, sollen neue Möglichkeiten 
mit Unterstützung des Migrationsrates geschaffen werden.  
 
 


